
Bezirksvertretung Münster-Ost 
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öffentlich

 

Stadt Münster 18.01.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 3. Sitzung (öffentlicher Teil) 
der Bezirksvertretung Münster-Ost 

am Donnerstag, 14.01.2010, 17:02 Uhr, 
Mehrzweckhalle Gelmer, Westerheide 3, 48157 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Stefan Gottkehaskamp, Dirk Heidemeyer, Martina Klimek, Dr. Katrin Peitz, Elke von Göwels, 
Walter von Göwels, Thomas Werth, Jochen Zippelius,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Jörg Koltermann, Marion Mix, Renate Schmitz, Ludger Steinmann,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Jörn Möltgen (ab 17:14 Uhr, TOP 3.1), Meinolf Sellerberg (ab 17:14 Uhr, TOP 3.1),  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Kurt Moths (ab 17:07 Uhr, TOP 1),  
 
von der UWG-MS 
 
Klaus Köster,  
 
Vertreter des Jugendforums 
 
Amelie Wetter,  
 
für die Schriftführung 
 
Karin Groh,  
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Monika Janczak,  
 
 
Es fehlten: 
 
Georg Balsliemke (CDU), Robert Fraude (FDP), Renate Paschert (Bündnis 90/Die Grü-
nen/GAL) 
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Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

2. Entscheidungen 
 

V/0872/2009 
OB 

2.1. Entsendung von beratenden Mitgliedern in die Schul-
konferenzen der bezirklichen Schulen des Stadtbezirks 
Münster-Ost zur Wahl von Schulleitungen 
 

  
 

3. Anhörungen 
 

V/0688/2009 
III 

3.1. Geschwindigkeitsreduzierung auf der Dorbaumstraße  
Anregung nach § 24 GO NW von Fam. Krebs vom 
21.08.2009 (lfd.Nr. 123/2009) 
 

V/0782/2009 
III 

3.2. Hessenweg, Ausbau gemeinsamer Geh- und Radweg 
- Baubeschluss - 
 

  
 

4. Berichte 
 

V/0728/2009 
II 

4.1. Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
2010 im Stadtbezirk Ost 
geplante Instandsetzungsmaßnahmen, Maßnahmen 
aus den Konjunkturstützungsprogrammen der Stadt 
und des Bundes und Maßnahmen aus Rückstellungen 
- Bericht - 
 

V/0822/2009 
V 

4.2. Mobilfunksendeanlagen in Münster; 
neuer geplanter Standort im Stadtbezirk Münster-Ost 
 

  
 

5. Anträge 
 

A-O/0037/2009 
CDU-Fraktion 

5.1. Aufnahme der Dyckburgstraße und Lützowstraße in 
das Fachhochschulprojekt (systematische Überprü-
fung der Höchstgeschwindigkeit an Außerortsstraßen) 
 

  
 

6. Stellungnahme der Verwaltung zu Anfragen von 
Mitgliedern der Bezirksvertretung und Abgabe 
neuer Anfragen 
 

  
 

7. Stellungnahme der Verwaltung zu Anregungen der 
Bezirksvertretung/von Mitgliedern und Abgabe 
neuer Anregungen/Anträge 
 

  
 

8. Verschiedenes 
 

 
 
Frau Klimek eröffnete die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Münster-Ost um 17:02 Uhr 
und stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit fest. 
 



3 

Bezirksvertretung Münster-Ost 
14.01.2010

öffentlich
 

Sie begrüßte die Mitglieder der Bezirksvertretung, die Vertreterinnen und Vertreter der Verwal-
tung, der Presse und des Jugendforums sowie die anwesenden Bürger. 
 
Frau Klimek gratulierte Herrn Möltgen, Herrn Heidemeyer und Frau Mix nachträglich zum Ge-
burtstag. 
 
Es gab keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Frau Klimek teilte Folgendes mit: 
 
• Herr Dröge vom Hospiz „lebensHaus“ dankte für die Zuwendung der Bezirksvertretung. 
 
• In guter Tradition wurden die diensthabenden Soldatinnen und Soldaten in der Lützow-

Kaserne am Heilig Abend von einer kleinen Delegation der Bezirksvertretung gemeinsam 
mit Frau Klimek besucht und beschenkt.  
 

• Der von der Bezirksvertretung beschlossene Zebrastreifen an der Dorbaumstraße, Ecke 
Immelmannstraße wurde fertig gestellt. 

 
• Frau Klimek nahm am Neujahrsempfang des Oberbürgermeisters am 10. Januar teil.  
 
• Der Leiter des Vermessungs- und Katasteramtes habe ihr vorgeschlagen, eine Straße im 

Neubaugebiet an der Wolbecker Straße nach der münsterschen Partnerstadt Mühlhausen 
„Mühlhäuser Straße“ zu nennen. Sollte es andere oder weitere Vorschläge aus der Bezirks-
vertretung geben, bat Frau Klimek ihr diese mitzuteilen. 

 
 
Frau Groh teilte Folgendes mit: 
 
• Ein Zuschussantrag des Hospiz „lebensHaus“ für Ergänzungen in der Ausstattung des Hau-

ses wurde allen Mitgliedern übergeben mit dem Vorschlag, den Antrag im Rahmen der 
Etatberatungen mit zu berücksichtigen und in der Etatsitzung der Bezirksvertretung am 
18.02.2010 zu entscheiden.  

 
• Die Aktion der AWM „Sauberes Münster“ läuft in diesem Jahr im Zeitraum 19. – 25. März. 

Das Faltblatt wurde an alle Mitglieder verteilt mit der Bitte, möglichst viele Aktive für die Ak-
tion im Stadtbezirk Ost zu mobilisieren. 

 
• Die Mitglieder erhielten folgende städtische Broschüren: 

- Fahrradhauptstadt Münster – alle fahren Rad: gestern, heute, morgen 
- Haushaltsbroschüre zum Haushalt 2010  

 
• Das zweite von der Bezirksvertretung beschlossene Dialogdisplay an der Mondstraße wur-

de am 17. Dezember installiert und in Betrieb genommen. 
 
• Für die Beratung des Haushaltsplans 2010 wurde einen Vordruck zur Verfügung gestellt, 

der bei möglichen Veränderungen genutzt werden sollte.  
 
• Die aktuelle Mitgliederliste der Bezirksvertretung wurde allen Mitgliedern übergeben mit der 

Bitte, sie auf Richtigkeit der Daten zu überprüfen und eventuelle Korrekturen mitzuteilen. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 

 
Punkt 2.1 der Tagesordnung 
V/0872/2009 

Entsendung von beratenden Mitgliedern in die 
Schulkonferenzen der bezirklichen Schulen des 
Stadtbezirks Münster-Ost zur Wahl von Schullei-
tungen 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Ost beschloss einstimmig die Annahme des Beschlussvorschla-
ges der Vorlage in folgender geänderten Fassung: 
 
„I. Sachentscheidung: 

Als Vertretern/innen des Schulträgers werden für die Entscheidung über die Besetzung von 
Schulleitungsstellen an städtischen weiterführenden Schulen und Förderschulen, deren Bedeu-
tung nicht wesentlich über den Stadtbezirk Münster-Ost hinausgeht, mit beratender Stimme in die 
Sitzungen der Schulkonferenzen nach § 61 Abs. 2 Satz 3 Schulgesetz entsandt: 

 Ordentliches Mitglied Stellvertretung für den Fall der Verhinderung 
 
1. 
 

 
Frau von Göwels 

 
Herr Zippelius 

 
2. 
 

 
Frau Schmitz 

 
Herr Moths 

 
3. 
 

 
Herr Möltgen 

 
Herr Köster 

 

II. Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch den Beschluss keine Kosten entstehen.“ 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Anhörungen 

 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0688/2009 

Geschwindigkeitsreduzierung auf der Dorbaum-
straße 
Anregung nach § 24 GO NW von Fam. Krebs vom 
21.08.2009 (lfd.Nr. 123/2009) 

 
Herr Werth regte an, auf der Dorbaumstraße zwischen Handorfer Straße und Heriburgstraße 
häufiger Verkehrskontrollen durchzuführen und zu überlegen, dort eventuell ein Dialog-Display 
aufzustellen. 
 
Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig, dem Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwick-
lung, Verkehr und Wirtschaft die Annahme des Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
1. Der Anregung nach § 24 GO NW (lfd. Nr. 123/2009) zur Ausweitung der Geschwindigkeitsre-

duzierung von 30 km/h auf den Bereich der Dorbaumstraße zwischen Handorfer Straße und 
Heriburgstraße wird nicht gefolgt.“ 
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Punkt 3.2 der Tagesordnung 
V/0782/2009 

Hessenweg, Ausbau gemeinsamer Geh- und Rad-
weg 
- Baubeschluss - 

 
Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig, dem Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen 
die Annahme des Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung 
Der Ausbau des gemeinsamen Geh- und Radweges am Hessenweg zwischen der Zufahrt zum 
Regenrückhaltebecken (nördlich der Erschließungsstraße Hessenweg) bis zur Zufahrt Firma 
Westfleisch eG erfolgt auf der Grundlage der vom Tiefbauamt der Stadt Münster aufgestellten 
Ausführungsplanung (Lageplan Nr. 9813 Blatt 1-4(4) vom 14.04.2009). 
 
II. Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster geschätzte Baukosten in Höhe von 
ca. 270.000.00 € entstehen. 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
Die erforderlichen Mittel sind im Teilfinanzplan nachstehender Produktgruppe wie folgt veran-
schlagt: 

Auszahlungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ Bemerkungen

 
Produktgruppe 

1201 
 

Bereitstellung von Verkehrsflä-
chen und -anlagen 

Teilfinanzplan (Zeile) 08 Auszahlung für Baumaßnahmen 
Investitionsmaß-
nahme 

4017 Hessenweg / Industriegebiet 
Nord Bpl. 287  
 

 
2010 

 

 
270.000 
 

 
 

Insgesamt: 270.000  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme unter dem Vorbehalt der Mittebereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2010 bzw. der mittelfristigen Ergebnis- 
und Finanzplanung 2009 – 2013 stehen.“ 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Berichte 

 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0728/2009 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An-
lagen 2010 im Stadtbezirk Ost 
geplante Instandsetzungsmaßnahmen, Maßnah-
men aus den Konjunkturstützungsprogrammen der 
Stadt und des Bundes und Maßnahmen aus Rück-
stellungen  
- Bericht - 

 
Herr Koltermann gab Folgendes zu Protokoll: 
 „Dem Bericht zufolge werden in den Jahren 2010/2011 ca. 644.000 € in die Matthias-Claudius-

Schule Handorf investiert. Die SPD folgert daraus, dass die Schule langfristig bestehen blei-
ben soll.“ 

 
Die Bezirksvertretung nahm den Bericht zur Kenntnis. 
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Punkt 4.2 der Tagesordnung 
V/0822/2009 

Mobilfunksendeanlagen in Münster; 
neuer geplanter Standort im Stadtbezirk Münster-
Ost 

 
Die Bezirksvertretung nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Anträge 

 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
A-O/0037/2009 

Aufnahme der Dyckburgstraße und Lützowstraße 
in das Fachhochschulprojekt (systematische 
Überprüfung der Höchstgeschwindigkeit an Au-
ßerortsstraßen) 

 
Herr Gottkehaskamp zog den Antrag aufgrund der Stellungnahme des Ordnungsamtes zurück. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anfragen von 
Mitgliedern der Bezirksvertretung und Abgabe 
neuer Anfragen 

 
Es lagen keine Stellungnahmen vor. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anregungen der 
Bezirksvertretung/von Mitgliedern und Abgabe 
neuer Anregungen/Anträge 

 
Frau Groh gab folgende Stellungnahmen der Verwaltung zu Anregungen und Anträgen be-
kannt: 
 
• Zum Antrag Nr. A-O/0030/2009 der SPD, CDU- und FDP-Fraktionen vom 05.08.2009 und 

22.09.2009 „Verkehrsberuhigung auf der Dorbaumstraße“ lag die Stellungnahme des Amtes 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung vor. 
Herr Steinmann teilte mit, dass er die Stellungnahme kritisch sehe und nicht unwiderspro-
chen hinnehmen werde. Nach kurzer Diskussion bestand in der Bezirksvertretung Einigkeit 
darin, einen gemeinsamen Antrag zur Sachlage für die nächste Sitzung vorzusehen. 

 
• Zur Anregung Nr. A-O/0035/2009 der CDU-Fraktion vom 03.12.2009 „Fahrradstraßen im 

Außenbereich“ lag eine Zwischenmitteilung des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung, 
Verkehrsplanung vor. 

 
 Zur Anregung Nr. A-O/0036/2009 der SPD-Fraktion vom 03.12.2009 „Fortführung der Arbeit 

des AWO-Ortsvereins Handorf und der Begegnungsstätte in Münsters Osten“ lag die Stel-
lungnahme des Sozialamtes vor. 
Herr Steinmann wies darauf hin, dass die Anregung inzwischen überholt sei, da der Fort-
bestand der AWO-Einrichtung vorerst gesichert sei. 

 
• Zum Antrag Nr. A-O/0037/2009 der CDU-Fraktion vom 02.12.2009 „Aufnahme der Dyck-

burgstraße und Lützowstraße in das Fachhochschulprojekt (systematische Überprüfung der 
Höchstgeschwindigkeiten an Außerortsstraßen)“ lag die Stellungnahme des Ordnungsamtes 
vor. 
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Folgende neue Anregungen/Anträge wurden eingebracht: 
 
Anregung Nr. A-O/0001/2010 Abflachung von zwei Vorschuhungen 
CDU-Fraktion an der Sudmühlenstraße vor den  
 Häusern 86 bis 90 
 
 „● Die Verwaltung prüft eine Abflachung der zwei Vorschuhungen in der Anliegerstraße Sud-

mühlenstraße vor den Häusern 86 bis 90. 
● Die Verwaltung prüft alternativ, ob andere Möglichkeiten zur Reproduzierung der Parkmög-

lichkeiten in der Anliegerstraße Sudmühlenstraße vor den Häusern 86 bis 90 möglich sind. 
● Die entstehenden Rückbaukosten sind von der Verwaltung zu tragen.“ 

 
Die Verwaltung wird um Stellungnahme gebeten. 
 
 
Antrag Nr. A-O/0002/2010 Sichere Querung für Radfahrer und 
SPD-Fraktion Fußgänger an der Einmündung 
 Hessenweg/Schifffahrter Damm 
 
 „Die Verwaltung wird gebeten, die vorhandene Brücken-Unterquerung des Schifffahrter Damms 

in Höhe des Hofes Stadtbäumer für Radfahrer und Fußgänger nutzbar zu machen.“ 
 
Der Antrag wurde mit der Maßgabe eingebracht, diesen auf die Tagesordnung der nächsten 
Sitzung zur Beschlussfassung aufzunehmen. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Koltermann erinnerte an die schriftliche Eingabe der Bezirksbürgermeisterin an den Stan-
dortältesten der Lützow-Kaserne zum Betreten des Standortübungsplatzes in Handorf. 
 
Herr Koltermann gab einige Hinweise zum korrekten Verhalten bei Befangenheit. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:35 Uhr 
 
 
gez.        gez. 
 
Klimek Groh 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführung 
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